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2 Kath. Pfarrgemeinde CHRISTUS UNSER FRIEDE 

Am 1. Mai 2011 wird auf dem Petersplatz in 
Rom Papst Johannes Paul II. seliggespro-
chen, der von 1978 bis zu seinem Tod 2005, 
also mehr als ein Vierteljahrhundert, das 
Oberhaupt der katholischen Kirche gewesen 
ist.  
Persönlich kann ich mich nicht mehr wirklich 
an seine Vorgänger erinnern, ihn selbst dage-
gen habe ich schon kurz nach seiner Ernen-
nung bei mehreren Pilgerfahrten meiner Hei-
matgemeinde nach Rom aus nächster Nähe 
erleben dürfen. Ich weiß noch, wie begeistert 
ich war, als es mir einmal gelungen war, vor 
der Generalaudienz auf dem 
Petersplatz bei der Fahrt des 
Papstes durch Menge seine 
Hand zu berühren.  
Vor, während und nach mei-
nem Theologiestudium habe 
ich Johannes Paul II. dann bei 
verschiedenen Gelegenheiten 
„hautnah“ erleben dürfen, sei 
es bei seinen Besuchen in 
Deutschland oder im benach-
barten Ausland, sei es bei 
mehreren Weltjugendtagen, 
sei es vor allem während mei-
ner „Freisemester“ nach dem 
Vordiplom, die ich in Rom 
verbringen durfte. Die charis-
matische Ausstrahlung des 
Papstes, seine intensive Art zu beten, seine 
mitreißende Freude und Begeisterung, seine 
glühende Liebe zu Jesus Christus und zu 
Maria, seiner und unserer Mutter - all das wird 
mir unvergesslich im Gedächtnis bleiben. 
Auch wenn ich nicht sagen könnte, ob Papst 
Johannes Paul II. einen „direkten“ Einfluss auf 
meine eigene Priesterberufung hatte, so ist 
mir doch zweifellos klar, dass die Kirche, in 
der ich Priester werden wollte und sein will, in 
nicht geringem Maße von der Figur dieses 
großen Papstes geprägt wurde, ist und blei-
ben wird.  
Die Gegenwart Gottes in jedem Augenblick 
und vor allem die je aktuelle Konkretisierung 
dieser Nähe Gottes zu uns Menschen in der 
Feier der Eucharistie – das war das Zentrum 
des Lebens von Johannes Paul II. „Die heilige 

Messe ist unbedingt die Mitte meines Lebens 
und aller meiner Tage“, so sagte er.  
Ganz besonders lagen dem Papst die Ju-
gendlichen am Herzen, die er als „Zukunft 
und Hoffnung der Kirche“ bezeichnete. Bei 
den Weltjugendtagen habe ich mit Staunen 
erlebt, wie Johannes Paul II. aus der Begeg-
nung mit den jungen Menschen auch selbst 
Kraft schöpfte und wieder „jung“ wurde. Und 
bei seinen unzähligen Pastoralreisen in alle 
Welt bemühte sich der Papst, diese Kraft und 
Jugendlichkeit des Glaubens an die Christen 
vor Ort weiterzugeben  

„Der erste und grundlegende 
Weg der Kirche ist der 
Mensch“, so sagte er schon in 
der ersten seiner 14 Enzykli-
ken. Und die Kirche auf die-
sem Weg ihrem ewigen Ziel 
entgegenzuführen, war das 
wichtigste Anliegen des Paps-
tes. Als sicheren Kompass auf 
diesem Weg hat er immer die 
Lehren des Zweiten Vatikani-
schen Konzils herangezogen 
und empfohlen.  
Unverkennbar hat Papst Jo-
hannes Paul II. im Jahrtau-
sendwechsel einen Meilen-
stein auf dem Weg der Kirche 
gesehen. Mit den spirituellen 

Vorbereitungen auf dieses Ereignis, mit den 
herausragenden Feierlichkeiten des „Heiligen 
Jahres 2000“ selbst sowie mit den Schwer-
punktsetzungen in den Folgejahren hat er 
sich bemüht, die richtigen Weichen zu stellen, 
damit die Kirche in der Kraft des Heiligen 
Geistes auf die Hohe See des neuen Jahrtau-
sends hinausfahren und einen reichen Fisch-
fang einholen kann. Doch das Wirken des 
großen Papstes beschränkt sich nicht nur auf 
den innerkirchlichen Raum. Unermüdlich be-
mühte er sich, die „Zivilisation der Liebe“ in 
der ganzen Welt auszubreiten – und viele 
Menschen sehen im Ende des „Kalten Krie-
ges“ und im Fall des „Eisernen Vorhangs“ und 
der Berliner Mauer Früchte dieses päpstli-
chen Anliegens. 
Immer wieder wies Johannes Paul II. auf die  

Liebe Mitchristen!  
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„Barmherzigkeit Gottes“ hin, der uns den 
„Frieden“ schenken will, der alle „Angst und 
Furcht“ überwindet. Dieser „Göttlichen Barm-
herzigkeit“ hat Papst Johannes Paul II. den 
Sonntag nach Ostern gewidmet. Am Vorabend 
dieses Festes ist er gestorben. Nun wird er,  

nur sechs Jahre später, an eben diesem Fest 
in die Zahl der Seligen des Himmels aufge-
nommen. Ein großes Ereignis für die ganze 
Kirche! 
Seliger Johannes Paul II., bitte für uns! 

Michael Datené, Pfr.  

  

Gottesdienstordnung         

Sonntag, 1. Mai 2011 2. Sonntag der Osterzeit 
Lesungen: Apg 2,42-47; 1 Petr 1,3-9; Evangelium: Joh 20,19-31 
Kollekte für die eigene Kirche 

8:00 h St. Katharina Wortgottesdienst  
mit anschließendem Frühstück 

9:00 h St. Mariä Heimsuchung Wortgottesdienst 

9:00 h St. Matthias Hl. Messe / Im Gedenken an:  
Maria und Josef Deden 

10:00 h St. Barbara Hl. Messe / Jgd.: Rainer Maria Gatzka;  
Ehel. Josef und Sibille Lürken; Ehel.  
Franz und Maria Pyrlik; Ehel. Anton  
und Therese Remy / Im Gedenken an: Ehel. Peter Felix und Eva, 
geb. Geilgens; Leo Franssen 
Darstellung unserer Bibellandschaft: “Die Jünger freuen sich über 
die Erscheinung des Herrn.” 

10:00 h St. Katharina Erstkommunionfeier der 1. Gruppe (Kollekte für die Katholische 
Diaspora-Kinderhilfe) 

11:15 h St. Mariä Verkündigung Hl. Messe / SWA: Margarethe Riegert, geb. Schuster 

18:00 h St. Katharina Dankandacht der Kommunionkinder 

Montag, 2. Mai 2011 Montag der 2. Osterwoche 
10:00 h St. Katharina Dankmesse der Kommunionkinder 

12:30 h St. Barbara Schulgottesdienst 

Dienstag, 3. Mai 2011 Dienstag der 2. Osterwoche 
18:00 h St. Mariä Verkündigung Maiandacht 

18:30 h St. Mariä Verkündigung Hl. Messe / SWA: Dwayne Krause / Im Gedenken an: Lebende 
und Verstorbene der Frauengemeinschaft 

Mittwoch, 4. Mai 2011 Mittwoch der 2. Osterwoche 
8:00 h St. Mariä Heimsuchung Schulgottesdienst 

18:30 h St. Barbara Hl. Messe 
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Donnerstag, 5. Mai 2011 Donnerstag der 2. Osterwoche 
8:00 h St. Katharina Schulgottesdienst 
8:00 h St. Mariä Verkündigung Laudes 

15:00 h St. Katharina Hl. Messe im Pflegezentrum “Arche Noah” 

Freitag, 6. Mai 2011 Freitag der 2. Osterwoche 
7:55 h St. Katharina Schulgottesdienst 

18:00 h St. Mariä Heimsuchung Maiandacht 
18:30 h St. Mariä Heimsuchung Hl. Messe / Im Gedenken an: Ehel. Nikolaus und Therese Wolter, 

geb. Simons; Heinz und Bernd Florian und Maria Geilgens 

Samstag, 7. Mai 2011 Samstag der 2. Osterwoche 
9:00 h St. Mariä Verkündigung eucharistische Anbetung 

14:00 h St. Katharina Goldhochzeit der Eheleute Werner und Else Dorscheid 
16:00 h St. Katharina Beichtgelegenheit 
16:30 h St. Mariä Verkündigung Tauffeier für Calla Baur 
17:30 h St. Katharina Hl. Messe / Jgd.: Hans Mirbach / Im Gedenken an: Josefine Die-

deren, geb. Strunk; Josef Wertz und verstorbene Angehörige; Leo 
Hilgers, Ehel. Christian Hilgers, Ehel. Johann Mannens; Ehel. 
Peter und Josefine Meulenberg 

18:00 h St. Mariä Heimsuchung Rosenkranz 
18:30 h St. Mariä Heimsuchung Hl. Messe / Jgd.: Josef Hammers / Im Gedenken an: Familie 

Mohren-Honné 

Sonntag, 8. Mai 2011 3. Sonntag der Osterzeit 
Lesungen: Apg 2,14.22-33; 1 Petr 1,17-21; Evangelium: Joh 21,1-14 od. Lk 24,13-35 
Kollekte für Arbeitslosenmaßnahmen 

8:00 h St. Katharina Wortgottesdienst 
9:00 h St. Mariä Heimsuchung Wortgottesdienst mit den Kindern  

unserer Kindertagesstätte 
9:00 h St. Matthias Hl. Messe / SWA: Willi Anders / Jgd.:  

Maria Claeßen; Wilhelmine Stollenwerk /  
Im Gedenken an: Verstorbene und  
Gefallene der Familie Ludwig Schneiders 

10:00 h St. Barbara Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 
”Kirche für Kinder - Kirche für Sie” 

10:00 h St. Katharina Erstkommunionfeier der 2. Gruppe (Kollekte für die Katholische 
Diaspora-Kinderhilfe) 

11:15 h St. Mariä Verkündigung Hl. Messe / Jgd.: Josephine Konertz; Anton Meehsen 
18:00 h St. Katharina Dankandacht der Kommunionkinder 

Montag, 9. Mai 2011 Montag der 3. Osterwoche 
10:00 h St. Katharina Dankmesse der Kommunionkinder 
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Dienstag, 10. Mai 2011 Dienstag der 3. Osterwoche 
18:00 h St. Mariä Verkündigung Maiandacht 
18:30 h St. Mariä Verkündigung Hl. Messe / Im Gedenken an: Eheleute August und Agnes Pütz 

Mittwoch, 11. Mai 2011 Mittwoch der 3. Osterwoche 
8:00 h St. Mariä Heimsuchung Schulgottesdienst 

18:30 h St. Barbara Hl. Messe 

Donnerstag, 12. Mai 2011 Donnerstag der 3. Osterwoche 
8:00 h St. Katharina Schulgottesdienst 
8:00 h St. Mariä Verkündigung Laudes 

14:30 h St. Mariä Heimsuchung Seniorenmesse 
anschließend Kaffeetreff in den Räumen unter der Kirche 

Freitag, 13. Mai 2011 Freitag der 3. Osterwoche 
7:55 h St. Katharina Schulgottesdienst 

18:00 h St. Mariä Heimsuchung Maiandacht 
18:30 h St. Mariä Heimsuchung Hl. Messe 

Samstag, 14. Mai 2011 Samstag der 3. Osterwoche 
9:00 h St. Mariä Verkündigung eucharistische Anbetung 

15:30 h St. Katharina Kleinkindergottesdienst 
16:00 h St. Katharina Beichtgelegenheit 
16:30 h St. Katharina Tauffeier für Frederick Wirawan Pieperhoff und Julian Pietrzak 
17:30 h St. Katharina Hl. Messe / SWA: Agnes Wiechert, geb. Wiethoff / Jgd.: Eheleute 

Peter und Hedwig Bücken; Frithjof Stadtmüller; Johann Schwan 
und verstorbene Angehörige / Im Gedenken an: Peter Vossen; 
Verstorbene der Familien Trowartz und Bischops 

18:00 h St. Mariä Heimsuchung Rosenkranz 
18:30 h St. Mariä Heimsuchung Hl. Messe / Jgd.: Matthias Schillings / Im Gedenken an: Katharina 

Schillings und Matthias Rüland 

Sonntag, 15. Mai 2011 4. Sonntag der Osterzeit 
Lesungen: Apg 2,14a.36-41; 1 Petr 2,20b-25; Evangelium: Joh 10,1-10 
Kollekte für das Päpstliche Werk für geistliche Berufe 

8:00 h St. Katharina Wortgottesdienst 
9:00 h St. Matthias Hl. Messe / Jgd.: Josef Floegel / Im  

Gedenken an: Eleonore und Wilhelm  
von Manstein; Leo Thelen 

10:00 h St. Barbara Kinder- und Familienmesse / Im Gedenken  
an: Gudrun Bresslein, geb. Kever; Christine  
Pelzer; Gertrud Elisabeth Nießen; Hermann Philipps und Verstor-
bene der Familie Philipps; Johann und Katharina Kleicker und 
Kinder 
”Eine Welt Handel”: Verkauf und Kaffeetrinken in der Kirche 
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 10:00 h St. Katharina Hl. Messe - die Kinder sind eingeladen zur “Kirche für Kinder” / 
SWA: Katharina Krawanja, geb. Jansen / Jgd.: Eheleute Heinrich 
Funken; Gertrud Crumbach / Im Gedenken an: Karl und Ulrike 
Dewald 

10:00 h St. Mariä Heimsuchung Erstkommunionfeier (Kollekte für die Katholische Diaspora-
Kinderhilfe) 

11:15 h St. Mariä Verkündigung Hl. Messe / Jgd.: Leo Coenen / Im Gedenken an: Maria Cermak; 
Anna Hermanns 

18:00 h St. Mariä Heimsuchung Dankandacht der Kommunionkinder 

Montag, 16. Mai 2011 Montag der 4. Osterwoche 
9:00 h St. Katharina Hl. Messe / Im Gedenken an: Ehel. Leonhard und Helene Esser, 

geb. Graff, Ehel. Franz und Christine Beckers, geb. Esser, Frl. 
Gertrud Esser 

10:00 h St. Mariä Heimsuchung Dankmesse der Kommunionkinder 
12:30 h St. Barbara Schulgottesdienst 

Dienstag, 17. Mai 2011 Dienstag der 4. Osterwoche 
18:00 h St. Mariä Verkündigung Maiandacht 
18:30 h St. Mariä Verkündigung Hl. Messe 

Mittwoch, 18. Mai 2011 Mittwoch der 4. Osterwoche 
8:00 h St. Mariä Heimsuchung Schulgottesdienst 

18:30 h St. Barbara Hl. Messe 

Donnerstag, 19. Mai 2011 Donnerstag der 4. Osterwoche 
8:00 h St. Katharina Schulgottesdienst 
8:00 h St. Mariä Verkündigung Laudes 

15:00 h St. Katharina Maiandacht der kfd 
15:30 h St. Katharina Hl. Messe im Seniorenheim “Haus Kohlscheid” 

Freitag, 20. Mai 2011 Freitag der 4. Osterwoche 
7:55 h St. Katharina Schulgottesdienst 

18:00 h St. Mariä Heimsuchung Maiandacht 
18:30 h St. Mariä Heimsuchung Hl. Messe / Im Gedenken an: Josephine Maria Contzen 

Samstag, 21. Mai 2011 Samstag der 4. Osterwoche 
9:00 h St. Mariä Verkündigung eucharistische Anbetung 

16:00 h St. Katharina Beichtgelegenheit 
16:30 h St. Mariä Heimsuchung Tauffeier für Lea-Cäcilia Brand und Marit Kremer 
17:30 h St. Katharina Hl. Messe / Im Gedenken an: Verstorbene der Familien Leisten, 

Savelsberg und Backes 
17:30 h St. Mariä Verkündigung Kinder- und Familienmesse zum Gemeindefest 
18:00 h St. Mariä Heimsuchung Rosenkranz 
18:30 h St. Mariä Heimsuchung Hl. Messe - parallel findet “Kirche für Kinder” statt / Jgd.: Josef 

Pelzer, Schwiegereltern und Magret Tießen; Norbert Eichler 
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Sonntag, 22. Mai 2011 5. Sonntag der Osterzeit 
Lesungen: Apg 6,1-7; 1 Petr 2,4-9; Evangelium: Joh 14,1-12 
Kollekte für die Pfarre 

8:00 h St. Katharina Wortgottesdienst 
9:00 h St. Mariä Heimsuchung Wortgottesdienst 

10:00 h St. Barbara Wortgottesdienst mit Kommunion- 
austeilung / Jgd.: Hubertine Odinius /  
Im Gedenken an: die Verstorbenen der  
Familien Kämmerling und Blaumeiser 

10:00 h St. Katharina Wortgottesdienst 
10:00 h St. Matthias Erstkommunionfeier (Kollekte für die Katholische Diaspora-

Kinderhilfe) 
11:15 h St. Mariä Verkündigung Hl. Messe fällt aus 
18:00 h St. Matthias Dankandacht der Kommunionkinder 

Montag, 23. Mai 2011 Montag der 5. Osterwoche 
9:00 h St. Katharina Hl. Messe 

10:00 h St. Matthias Dankmesse der Kommunionkinder 

Dienstag, 24. Mai 2011 Dienstag der 5. Osterwoche 
18:00 h St. Mariä Verkündigung Maiandacht 
18:30 h St. Mariä Verkündigung Hl. Messe 

Mittwoch, 25. Mai 2011 Mittwoch der 5. Osterwoche 
8:00 h St. Mariä Heimsuchung Schulgottesdienst 

18:30 h St. Barbara Hl. Messe 

Donnerstag, 26. Mai 2011 Donnerstag der 5. Osterwoche 
8:00 h St. Katharina Schulgottesdienst 
8:00 h St. Mariä Verkündigung Laudes 

17:00 h St. Katharina Hl. Messe in der Grundschule Klinkheide 
18:00 h St. Barbara Marienandacht 

Freitag, 27. Mai 2011 Freitag der 5. Osterwoche 
7:55 h St. Katharina Schulgottesdienst 

18:00 h St. Mariä Heimsuchung Maiandacht 
18:30 h St. Mariä Heimsuchung Hl. Messe / Jgd.: Klaus Detlef Flammang / Im Gedenken an: Ehel. 

Wilhelm Peters und Maria, geb. Vondenhoff und Angehörige 

Samstag, 28. Mai 2011 Samstag der 5. Osterwoche 
9:00 h St. Mariä Verkündigung eucharistische Anbetung 

14:00 h St. Matthias Trauung Frank Schmitz und Mirka Lambert 
16:00 h St. Katharina Beichtgelegenheit 
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Redaktionsschluss für die Juniausgabe: 10. Mai 2011 
 

Für Gebetsanliegen, Texte und Infos  
wenden Sie sich bitte rechtzeitig  

an das jeweilige Büro Ihrer Gemeinde.  

17:30 h St. Katharina Hl. Messe / Zu Ehren der seligen Anna Schäffer / Jgd.: Ehel. 
Franz und Tinni Franssen / Im Gedenken an: Wilhelmine Spanier; 
Ehel. Wilhelm Simons und Söhne Heinrich und Willi; Peter Dau-
ven; Willi Decker; Erika Veith 

18:00 h St. Mariä Heimsuchung Rosenkranz 
18:30 h St. Mariä Heimsuchung Wortgottesdienst 

Sonntag, 29. Mai 2011 6. Sonntag der Osterzeit 
Lesungen: Apg 8,5-8.14-17; 1 Petr 3,15-18; Evangelium: Joh 14,15-21 
Kollekte für die Pfarre 

8:00 h St. Katharina Wortgottesdienst 
9:00 h St. Matthias Hl. Messe / Jgd.:  

Josef-Hubert Kloubert 
10:00 h St. Barbara Wortgottesdienst  

mit Kommunionausteilung 
10:00 h St. Katharina Wortgottesdienst 
10:00 h St. Mariä Verkündigung Erstkommunionfeier (Kollekte für  

die Kath. Diaspora-Kinderhilfe) 
11:30 h St. Mariä Heimsuchung Hl. Messe zum Gemeindefest 
18:00 h St. Mariä Verkündigung Dankandacht der Kommunionkinder 

Montag, 30. Mai 2011 Montag der 6. Osterwoche 
9:00 h St. Katharina Hl. Messe 

10:00 h St. Mariä Verkündigung Dankmesse der Kommunionkinder 
12:30 h St. Barbara Schulgottesdienst 

Dienstag, 31. Mai 2011 Dienstag der 6. Osterwoche 
18:00 h St. Mariä Verkündigung Bittprozession / Beginn: am Wegekreuz An Speenbruch, anschlie-

ßend 
Hl. Messe um ca. 18:30 h in der Kirche 

19:30 h St. Mariä Heimsuchung FrauenGottesdienst mit anschließendem Beisammensein 
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Das Kreuz  
als Zeichen der Verbundenheit  
 
Mit dem Taizé-Gebet am 3. April 2011 in  
St. Mariä Heimsuchung wurde feierlich die 
ökumenische MitMach-Aktion „Mein Kreuz“ 
abgeschlossen. Über fast einen Monat er-
streckte sich diese Aktion mit verschiedenen 
Veranstaltungen in den 5 katholischen Ge-
meinden unserer Pfarre Christus unser Friede 
sowie der evangelischen Lukas-Gemeinde 
Kohlscheid. 
Unserem Aufruf, Ihre Kreuze für eine Ausstel-
lung zur Verfügung zu stellen, kamen viele 
Gemeindemitglieder nach, so dass zuerst in 
den Gemeinden die verschiedenen Kreuze 
ausgestellt werden konnten. Für Ihre Bereit-
schaft möchten wir uns ganz herzlich bedan-
ken. Dabei erfuhren wir auch etwas über die 
Geschichte der Kreuze.  

 
 
 

In der Gesamt-Ausstellung ab dem 3. Fasten-
sonntag konnten dann in St. Mariä Heimsu-
chung über 140 Kreuze im Altarraum ausge-
stellt werden. Über den Zuspruch und das 
Interesse haben wir uns gefreut.  
Mit dieser Aktion sind wir uns ein Stück näher 
gekommen. Die geschwisterliche Zusammen-
arbeit der Kirchen in Kohlscheid hat durch die 
Kreuz-Aktion einen neuen Aufschwung be-
kommen, so dass weitere Gemeinsamkeiten 
sicherlich zukünftig möglich sind. 
Nochmals ein herzliches „Dankeschön“ an 
alle, die sich an dieser Aktion beteiligten, die 
im Arbeitskreis mitgewirkt und in der Vorbe-
reitung und Durchführung aktiv gearbeitet 
haben. 

Karl Remy 
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 Allgemeine Mitteilungen  
 
Wie finde ich das  
Lösungswort?  

Freitag, 1. April, 15:43 Uhr: Das Telefon klin-
gelt. „Junge Frau, der Cache an der Forsthei-
derstraße ist nicht zu finden.“  
Freitag, 1. April, 17:22 Uhr: Das Telefon klin-
gelt erneut. „Jetzt habe ich alle Buchstaben 
zusammen. Wie finde ich das Lösungswort 
heraus?“ 
In den vergangenen Wochen der Fastenzeit 
waren viele Kinder und Jugendliche sowie 
ganze Familien unterwegs, um zu Fuß oder 
mit dem Fahrrad verschiedene Wegekreuze 
im Kohlscheider Pfarrgebiet aufzusuchen. 
Anlass war die Kreuz-Cache-Aktion, bei  der 
es galt, die an einigen Wegekreuzen ver-
steckten Boxen aufzuspüren. Die Logbücher, 
die in den einzelnen Boxen der Kreuz-Caches 
versteckt waren, geben Auskunft über den 
regen Besuch an den  Kreuzen. Manches Mal 
musste ein Cacher erleben, dass nicht jeder, 
der auf die Dose aufmerksam wurde, behut-
sam mit dem kleinen Schatz umgegangen ist. 
Aber dank der vielen Hinweise ist die fehlen-
de Dose schnell durch eine neue ersetzt wor-
den. Die nächste Hürde bestand darin, aus 
den gesuchten 13 Buchstaben das richtige 
Lösungswort herauszufinden. Manchmal, so 
wurde uns erzählt, tüftelte die ganze Familie 

daran und Oma und Opa mussten mit überle-
gen. Als das Wort dann endlich gefunden 
war, wusste der ein oder andere ältere Be-
wohner Kohlscheids auch einiges zu berich-
ten. Wie war das damals mit dem Abbau von 
Steinkohle hier in der näheren Umgebung? 
Wann genau wurde von der Grube Nordstern 
ein Anschluss an die Strecke Stolberg – Kohl-
scheid gelegt? So ein GRUBENBAHNHOF 
wirft schon Fragen auf.  
 
Am Ende des Kreuz-Cachens, die Teil unse-
rer MitMachAktion „Mein Kreuz“ war, bedan-
ken wir uns bei den vielen Cachern, die sich 
bewegen ließen, die Wegekreuze hier in 
Kohlscheid zu besuchen. Wir hoffen, dass es 
Euch und Ihnen viel Freude gemacht hat. Alle 
52 Einsender des richtigen Lösungswortes 
werden wir ein klein wenig belohnen. Durch 
das Los haben wir 3 Cache-Gewinner ermit-
telt: 
 
1. Niklas Hambücker 
2. Tom Pelstring 
3. Anja Zimmermann 
 
Herzlichen Glückwunsch! 

Gerlinde Lohmann 
 
 

Wenn es dir gut tut, dann komm. 
FrauenGottesdienst  
– besonders, aber nicht nur für Frauen 

MIT GOTTES GEIST BEGABT 
Und wenn die Begeisterung auf der Strecke 

bleibt? 
Dienstag, 31. Mai, 19:30 Uhr 

in St. Mariä Heimsuchung, Kämpchen 
Anschließend besteht in den Räumen unter 
der Kirche wieder die Möglichkeit zur Begeg-
nung bei Getränken und Knabbereien. 
Alle Interessierten sind ganz herzlich dazu 
eingeladen. 

Angelika Hamacher, Gem.-ref 
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Wortgottesfeiern  
 
Irgendwo in einer südamerikanischen Groß-
stadt: Im Gewirr der Straßen und Gassen 
hatte sich ein Pater verfahren. An der nächs-
ten Tankstelle hielt er an und fragte den 
Tankwart: „Wo finde ich die Gemeinde St. 
José?“ Er bekam zur Antwort: „Die Josefs-
gemeinde? Die trifft sich heute Abend in der 
Calle 34S, Hausnummer 
13. Wenn Sie dahin wol-
len, fahren Sie am bes-
ten...“ 
„Die Gemeinde? – Die trifft 
sich!“ Eine verblüffende 
Antwort! Wer von uns kä-
me schon auf die Idee, 
dass jemand, der nach 
dem Weg zu einer Pfarr-
gemeinde fragt, nicht ein 
Kirchengebäude sucht? 
Eine verblüffende Antwort, 
die doch genau den Kern 
der Sache trifft: die Ge-
meinde - das sind die 
Menschen, die sie ausmachen, das sind die 
Frauen, Männer und Kinder, die sich treffen, 
sich versammeln. Die Gemeinde, die Kirche: 
das sind wir! Wir alle! Kirche, das ist gemäß 
der Bedeutung des Wortes, die Gemeinschaft 
derjenigen, die der Herr gerufen hat. So tref-
fen wir uns, seinem Ruf folgend, Woche für 
Woche am Tag des Herrn, um ihm zu begeg-
nen und um uns in der Gemeinschaft mit ihm 
und untereinander bestärken zu lassen, damit 
wir genau das sind: seine Kirche. 
Alle Gemeindemitglieder unserer Pfarrei sind 
an jedem Sonntag (bzw. Vorabend) eingela-
den, an der Mahlgemeinschaft mit Christus 
teilzunehmen. In der Regel findet in jeder 
Gemeinde am Wochenende mindestens eine 
hl. Messe statt. Während der besonderen 
Festzeiten (Weihnachten, Ostern, Erstkom-
munionsonntage) und der Ferienzeiten oder 
in einem Krankheitsfall ist es jedoch nicht 
immer möglich, Aushilfen für diese Messen zu 
finden. Um die Gemeinschaft mit Gott und die  

 
 
Gemeinschaft in der Kirche durch Gebet und 
durch das Hören auf Gottes Wort zu stärken, 
finden deshalb an einigen Sonntagen zur 
gewohnten Zeit Wortgottesfeiern statt. Da 
eine Wortgottesfeier nicht an die von der Kir-
che vorgegebene Struktur der Eucharistiefeier 
gebunden ist, bietet sie vielfältige Möglichkei-
ten, den je eigenen Charakter der feiernden 
Gemeinschaft besonders zum Ausdruck und 

ins Gebet zu bringen.  
Es bleibt weiterhin die 
bisherige Regelung beste-
hen, dass die Wortgottes-
feier dann mit Kommuni-
onausteilung ist, wenn an 
diesem Wochenende kei-
ne hl. Messe in der jeweili-
gen Kirche gefeiert wer-
den kann. Wir kündigen 
dies in der Gottesdienst-
ordnung des Pfarrbriefs 
entsprechend an. 
An dieser Stelle möchte 
ich den Wortgottesdienst-
leiterinnen und -leitern 

danken für ihren Dienst und das Zeugnis ih-
res Glaubens, das sie durch ihr Engagement 
in und für diese Kirche unter Beweis stellen. 
Es ist eine große Bereicherung für unsere 
Pfarrei, dass sich Männer und Frauen aus 
unseren Gemeinden auch weiterhin bereit 
erklärt haben, die Wortgottesfeiern verant-
wortlich zu übernehmen. Nur so können wir 
ermöglichen, dass „die Gemeinde sich trifft.“  
Um den Kreis der Wortgottesdienstleiter/ 
-innen zu vergrößern, wäre es eine Hilfe, 
wenn sich weitere Ehrenamtler für diesen 
Dienst bereit erklären würden. Die entspre-
chende Vorbereitung durch eine gründliche 
Schulung sowie die Unterstützung seitens 
des Pastoralteams kann ich Ihnen zusichern 
– also: nur Mut! 
Gemeinde trifft sich. Ich lade Sie herzlich ein, 
am Sonntag miteinander das Fest der Aufer-
stehung zu feiern und freue mich darauf, auch 
Sie zu treffen. 

Michael Datené, Pfr. 
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Mitarbeiter unserer Pfarre  
 
Die Pfarrbriefserie „Mitarbeiter un-
serer Pfarre“ ist in den letzten Mo-
naten auf großes Interesse gesto-
ßen. Diesmal ist die Vorstellung 
einer unserer Mitarbeiterinnen 
verbunden damit, dass wir von ihr 
Abschied nehmen müssen:  
Am Ende diesen Monats wird Frau 
Marie Luise Moors in den wohlver-
dienten Ruhestand gehen. Das 
Wort „wohlverdient“ ist in diesem 
Fall mehr als berechtigt, denn Frau 
Moors hat in den ca. 30 Jahren, 
die sie bei der Pfarrgemeinde St. 
Mariä Heimsuchung beschäftigt gewesen ist, 
durch ihr großes und vielseitiges Engagement 
weitaus mehr als nur „ihren Job erfüllt“. 
1986 hat Marie Luise Moors als Sekretärin im 
Kämpchener Pfarrbüro begonnen, zunächst 
als Aushilfe, später dann im Rahmen eines 
Minijobs und schließlich „mit einem richtigen 
Vertrag“, wie Sie sagt.  
Mit zwölf Priestern hat sie in diesen 30 Jahren 
zusammengearbeitet - und jeder neue Chef 
brachte wieder andere Vorstellungen und 
Wünsche mit. Vielleicht erinnern auch Sie sich 
noch an den ein oder anderen Namen der 
Pfarrer und Kapläne, die in Kämpchen Dienst 
getan haben: Bamfaste, Cremer, Timmer-
mann, Mauritz, Pütz, Poltermann, Siegers, 
Schnitzler, Unterberger, Wiegandt, van Deur-
sen, Datené. Und zwischen diesen Priestern 
gab es oft kürzere oder längere Phasen der 
Vakanz, in denen Frau Moors als Pfarrsekre-
tärin noch einmal mehr dafür sorgte, dass in 
der Kämpchener Gemeinde die Dinge geord-
net und gut weitergehen konnten. 
Das Pfarrbüro ist normalerweise die erste 
Anlaufstelle in allen Belangen, die das christli-
che Leben betreffen: von Geburt und Taufe 
bis hin zu Tod und Beerdigung. So ist die Sek-
retärin für viele Menschen „das“ Gesicht der 
Pfarre schlechthin. Sie hat ein offenes Ohr für 
alle Anliegen, Sorgen und Fragen. Marie Luise 
Moors hat diese Aufgabe immer sehr ernst  

 
genommen und zugleich mit Freude und gro-
ßem Einfühlungsvermögen erfüllt. Stets war 

sie korrekt und zuverlässig.  
Neben ihrer Tätigkeit im Pfarrbüro 
hat Frau Moors aber immer auch 
viele weitere Dienste in und für die 
Gemeinde getan. Lange Zeit ge-
hörte sie dem Pfarrgemeinderat 
an, davon 4 Jahre als Vorsitzende 
und weitere 4 Jahre im Sprecher-
team. Auch in der Katechese für 
die Kommunionkinder und für die 
Firmlinge hat sie mitgewirkt. Mit 
einem Augenzwinkern sagt sie: 
„Ich habe alle »Scheine« ge-
macht!“ Tatsächlich hat sie auch 

ihre Befähigung zur Erwachsenenkatechese 
unter Beweis gestellt, vor allem in verschiede-
nen Kursen der KAB Kämpchen. Als Wortgot-
tesdienstleiterin hat Frau Moors oft selbst am 
Ambo und am Altar gestanden und war auch 
hier oft „Seel-Sorgerin“. Und für das „leibliche 
Wohl“ sorgt sie im Rahmen der Gymnastik-
gruppe, die sie bis heute zu leitet. 
Zusätzlich hat Marie Luise Moors aber auch 
unzählige Aufgaben und Dienste still und 
meist unbemerkt verrichtet: Sie hat oftmals in 
der Sakristei geholfen, nicht selten hat sie sich 
um den Blumenschmuck in der Kirche geküm-
mert und die Gestecke selbst zusammenge-
stellt. Ohne Zögern packte sie mit an, wo sie 
gebraucht wurde. Man brauchte nicht lange 
bitten, denn sie sah die Arbeit und war bereit-
willig zur Stelle. 
An dieser Stelle möchte ich mich persönlich 
sowie im Namen der Gemeinde St. Mariä 
Heimsuchung und der Pfarre Christus unser 
Friede ganz herzlich bei Marie Luise Moors 
bedanken. Für die meisten Kämpchener ist 
ein Pfarrbüro ohne Frau Moors kaum vorstell-
bar. Dennoch gönnen wir ihr von Herzen ihren 
Ruhestand und wünschen ihr viel Freude und 
Gesundheit und noch viele Jahre, die sie im 
Kreise ihrer Familie genießen kann.  

Michael Datené, Pfr. 
 

neue Bürozeiten: siehe nächste Seite 

 Allgemeine Mitteilungen  
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Neue Bürozeiten in Kämpchen  
 
Das Team unserer Sekretärinnen sowie der 
Kirchenvorstand sind bemüht, die Verände-
rungen nach dem Ausscheiden von Frau Ma-
rie Luise Moors möglichst gering zu halten. 
Dennoch wird es notwendig sein, die Öff-
nungszeiten des Kämpchener Büros etwas zu 
reduzieren. 
Ab Juni wird das Gemeindebüro in St. Mariä 
Heimsuchung wie gewohnt am Montag Vor-
mittag von 9:00 bis 12:00 Uhr sowie am Mitt-
woch Nachmittag von 15:00 bis 18:00 Uhr 
geöffnet sein. Die Bürozeit am Donnerstag 
entfällt.  
Natürlich gilt auch weiterhin, dass Sie sich mit 
Ihren Anliegen und Fragen gerne an alle Bü-
ros wenden können. „Hier werden Sie gehol-
fen...!“ 
 
 
Vorankündigung:  
Fronleichnam in Berensberg  
 
Seit vielen Jahren, bereits lange vor der Fusi-
on unserer Gemeinden, besteht in Kohlscheid 
die Tradition, den Fronleichnamstag mit einer 
gemeinsamen Festmesse und der anschlie-
ßenden Prozession zu begehen. Im jährlichen 
Wechsel versammeln wir uns dabei in einer 
der fünf Gemeinden. 
In diesem Jahr wird das Kohlscheider Fron-
leichnamsfest von der Gemeinde St. Matthias, 
Berensberg, ausgerichtet. Am 23. Juni 2011  

 
 
beginnen wir um 9:30 Uhr mit der Festmesse 
im Gartenpark auf dem Anwesen Peltzer, 
Ferberberg. Anschließend geben wir unserem 
Herrn Jesus Christus das Ehrengeleit bei der 
Sakramentsprozession durch die angrenzen-
den Straßen und Feldwege.  
Die genaueren Details werden Sie dem Juni-
Pfarrbrief entnehmen können. Doch bereits 
an dieser Stelle möchte ich Sie alle ganz 
herzlich zur Mitfeier dieses gemeinsamen 
Festes aller Kohlscheider Gemeinden einla-
den. 

Michael Datené, Pfr. 
 
 
Mai-Altäre in unseren Kirchen  

 
Unübersehbar hat der 
Frühling begonnen, er 
sprießt aus allen Wur-
zeln, Zwiebeln und 
Knospen. 
Weil Maria uns Jesus 
Christus geboren hat, 
den Bringer des neuen 
und ewigen Lebens, 
deshalb verehren wir 
Maria besonders im 
Wonnemonat Mai, in 
dem die Natur zu neu-

em Leben erwacht: „Maria, Maienkönigin, dich 
will der Mai begrüßen!“  
Für die Maialtäre in unseren Kirchen möchten 
wir Sie auch während des Maimonats um Ihre 
Mithilfe bitten. Es wäre schön, wenn Sie durch 
Blumenspenden oder durch einen Geldbetrag 
zur Verschönerung der Maialtäre in unseren 
Kirchen beitragen könnten.  
Am besten wenden Sie sich hierfür an die 
jeweiligen Küster bzw. an die Damen, die für 
den Blumenschmuck in der Kirche zuständig 
sind. Geldspenden können auch gerne in den 
Gemeindebüros abgegeben werden.  
Bereits an dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön und Vergelt’s Gott für Ihre Hilfe. 

Michael Datené, Pfr. 
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Die kfd informiert  
 
St. Katharina, Kohlscheid 
 
Dienstag, 3. Mai, von 9:00 bis 12:00 Uhr - 
Beginn des 6-wöchigen Aquarell-Malkurses im 
Jugendheim. Leitung: Monika Kind. Kosten: 
35,00 €. Es sind alle willkommen. Info bei 
Margret Schumacher, Tel.: 8848. 
 
Dienstag, 3. Mai, 18:00 Uhr - Frauen-Radler-
Treff Treffpunkt: Roermonder Str./
Honigmannstr. Wir fahren ca. 2 h - 20 km. Der 
Treff findet jeden 1. Dienstag im Monat statt. 
Info bei Margret Schumacher, Tel.: 8848. 
 
Mittwoch, 4. Mai, 16:00 Uhr - Helferinnen-
Runde. 
Jeden Mittwoch 18:00 Uhr - Walking-Treff vor 
dem Stadion Oststraße. Info bei Margret 
Schumacher, Tel.: 8848. 
 
Donnerstag, 12. Mai, Frauenwallfahrt zur 
„Mutter vom guten Rat“ nach Kinzweiler. Treff-
punkt: 13:45 Uhr Markt. Anmeldung erforder-
lich bei Ida Vankann, Tel.: 2221 oder Bärbel 
Hoffmann, Tel.: 59150. (Bitte Gedeck mitneh-
men). 
 
Donnerstag, 19. Mai, 15:00 Uhr Maiandacht 
in der Pfarrkirche St. Katharina. Anschließend 
laden wir zu Kaffee und Kuchen in das Ju-
gendheim ein. 
Anmeldung beim Vorstandsteam. Kuchen-
spenden werden gerne entgegen genommen. 
 
Mittwoch, 25. Mai 16:00 Uhr Helferinnen-
Runde. 
 
 
 

 
 
St. Mariä Heimsuchung, Kämpchen 
 
Mittwoch, 4. Mai, 14:30 Uhr gemeinsamer 
Nachmittag mit der ev. Frauenhilfe im Lukas-
Gemeindezentrum. 
 
Samstag, 7. Mai, 18:30 Uhr Gottesdienst zu 
Muttertag gestaltet mit der kfd und den Kom-
munionkindern. 
 
Mittwoch, 11. Mai, 15:00 Uhr, In der Leer, 
bietet die kfd und die KAB allen Interessierten 
eine Information der Johanniter an: „Zu Hause 
gut und sicher leben!“ 
 
Jeden Mittwoch, 18:00 - 18.45 Uhr Wirbel-
säulengymnastik mit Frau Pütz im Pfarrheim 
unter der Kirche, Tel.: 7144. 
 
Vorschau! 
Dienstag, 14. Juni, Wallfahrt nach Moresnet. 
 
Mittwoch, 22. Juni, 19:00 Uhr Johannisfeuer 
auf der Kirchwiese mit Unterhaltungspro-
gramm für alle: Frauen, Männer und Kinder 
sind herzlich willkommen. Eintritt 2,00 €, Vor-
verkauf beim Vorstandsteam und im Gemein-
debüro. Nähere Angaben im Juni Pfarrbrief.  
 
St. Mariä Verkündigung, Bank 
 
Dienstag, 3. Mai, 17:00 Uhr, Treffen des Lei-
tungsteams im Jugendheim. 
 
Dienstag, 3. Mai, 18:30  Uhr,  Hl.  Messe:  wir  
beten für die lebenden und verstorbenen Mit-
glieder unserer Frauengemeinschaft. 
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Dank an unser Krippenteam  
 
Mit dem Osterbild endet wieder die Zeit der 
Krippenlandschaft in der St. Barbara-Kirche. 
Von Beginn der Adventszeit bis zum Weißen 
Sonntag haben uns die Darstellungen zu den  

 
 
Sonntagsevangelien begeistert und uns Anre- 
gungen zum Nachdenken gegeben. Ein ganz 
herzlicher Dank geht an das Krippenteam um 
Familie Frohn, die mit ihrem Einsatz und ihren 
Ideen Jung und Alt wieder viel Freude bereitet 
haben. 

          Allgemeine Mitteilungen  
 
 
Bericht eines Kreuzcachers  
 
Ganz gespannt war ich auf die Kreuz-Cache-
Aktion in Kohlscheid, als ich davon im Pfarr-
brief las. Ich machte mich eines schönen 
Samstags auf den Weg, um ein paar Caches 
zu finden und zu loggen. Mir war gar nicht 
bewusst, dass es so viele Wegkreuze in Kohl-
scheid gibt. Und jetzt kenne ich auch den Un-
terschied zwischen Wegkreuz und Soldaten-
denkmal. Da habe ich einmal falsch auf die 
Karte geguckt, sehe dann neben der Banker 
Kirche ein Kreuz und suche fröhlich drauf los. 
Tja, ohne Erfolg. Solange, bis ich nochmal auf 
die Karte geschaut habe und meinen Irrtum 
bemerkte. 
Spannend wurde es dann beim Puzzlen mit 
den Lösungsbuchstaben, die ich bei jedem 
Kreuz fand. Zuerst dachte ich, dass das Lö-
sungswort etwas mit unserer Pfarre oder mit 
der Bibel zu tun hat. Ich habe während des 
Suchens überlegt, welches Wort es sein könn-
te und bin nach einigen Buchstaben mit der 
festen Überzeugung nach Hause gekommen, 
dass die Lösung „Ostern ist nahe“ ist. Aber 
dann fand ich am nächsten Tag das große 
G... 
Am Geburtstag meiner Schwester rätselten 
auch die Großeltern mit und wir schoben die 
Buchstaben auf dem Kaffeetisch hin und her. 
Plötzlich lag das Wort „Grubenhofbahn“ auf 
dem Tisch. Grubenhofbahn? Grubenbahn-
hof!!! Das Rätsel war gelöst! 
Vielen Dank für die tolle Aktion. 

Moritz Krumbach 

 
 
Pfarrgemeinderat  
 
Die nächste Sitzung des 
Pfarrgemeinderates findet 
statt am Dienstag, 3. Mai, um 
20:00 Uhr im Jugendheim St. 
Katharina (Katechese). 
 
 
Bibelkurs für  
Anfänger und Fortgeschrittene 

 
Herzliche Einladung zum 
nächsten Treffen des ökume-
nischen Bibelkreises am 17. 
Mai, um 20:00 Uhr im Lukas 
Gemeindezentrum, zum The-

ma „Das Ende der Fremdheit“, Epheser 2, 11-
22. 

Pfarrer Martin Dielmann 
 
 

Firmvorbereitung 2011  
 
Beim dritten Großgruppentreffen „Gott im 
Kino“ werden wir mit allen Firmbewerbern/ 
-innen ausgewählte Filme anschauen und uns 
anschließend damit auseinandersetzen. Wir 
treffen uns dazu am 

Sonntag, 15. Mai 2011 
von 16:00 bis 19:00 Uhr  

im Jugendheim in St. Katharina. 
Für das Katechetenteam 

Angelika Hamacher, Gem.-ref. 

 Mitteilungen aus St. Barbara  



 

 17 Nr. 5 / 2011 — Mai 2011 

 
Gemeindefest  
 
Zur Besprechung unseres Gemeindefestes 
am 9. und 10. Juli 2011 wollen wir uns am 
Donnerstag, 5. Mai um 20:00 Uhr, im Jugend-
heim treffen. Wir bitten alle Interessierten zu 
kommen, damit wir durch zahlreiche Mithilfe 
ein Gemeindefest gestalten und durchführen 
können. 

Marlene Hollands, Tel.: 18794 
 

 
Liturgiekreis  
 
Das nächste Treffen des Liturgiekreises findet 
am Montag, 9. Mai, um 20:15 Uhr in der  
Sakristei statt. 

 
 

Seniorenstube  
 
Das nächste Treffen der 
Seniorenstube ist am Mitt-
woch, 11.05.2011 um 
15:30 Uhr im Jugendheim. 
 
 
Pannesheide hat Zukunft –  
Bürgerversammlung am 10. Mai 
 
Welche Aktivitäten, Gruppen, Vereine und 
Einrichtungen gibt es in unserem Stadtteil? 
Was bieten z.B. Kindergarten, Schule, DORV-
Laden, Fußballverein oder Kirchengemeinde  
für junge und alte Pannesheider? Wie stellen 
wir uns die Zukunft unseres Ortes vor? Wel-
che Ideen und Wünsche kann ich einbringen? 
Wo kann ich mich engagieren? Fragen wie 
diese stehen im Mittelpunkt einer Bürgerver-
sammlung für Pannesheide, zu der DORV-
Laden und der Ortsausschuss der Gemeinde  
St. Barbara alle Pannesheider Bürger herzlich 
einladen. Die Versammlung findet statt am 
Dienstag, 10. Mai, um 20:00 Uhr im Musik-
raum der Grundschule Pannesheide. Nach 
einer Vorstellung von Einrichtungen, Vereinen 

 
 
 und Aktivitäten in Pannesheide wollen wir  
Anregungen und Ideen für die Zukunft unse-
res Ortsteils zusammentragen. Schließlich 
werden wir auch den landesweiten Wettbe-
werb „Unser Dorf hat Zukunft“ vorstellen, an 
dem sich Pannesheide in diesem Jahr beteili-
gen wird. Alle Pannesheider Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich eingeladen. Bitte bringen 
Sie Ihre Nachbarn, Ihre Fragen und gute 
Ideen mit! 

Für den Ortsausschuss 
Andreas Lohmann 

 
 
Nichts im Lesekreis  
 
Der nächste Lesekreis wird am 10. Mai um 
20:30 Uhr stattfinden. Wir lesen das Buch 
"NICHTS - Was im Leben wichtig ist" der dä-
nischen Autorin Janne Teller. Es handelt sich 
um einen sehr umstrittenen Jugendroman 
über den Nihilismus und den Sinn des Le-
bens. Mitleser sind wie immer herzlich will-
kommen. Kontakt: Andreas Lohmann, Tel.: 
4762. 

 
 

Ortsausschuss  
 
Am Donnerstag, 19. Mai, 20:00 Uhr trifft sich 
im Jugendheim der Ortsausschuss. Alle inte-
ressierten Gemeindemitglieder sind herzlich 
eingeladen, an dieser Sitzung teilzunehmen 
und mit zu planen. 
 
 
Marienandacht  
 
Im schönen Monat Mai die Gottesmutter zu 
verehren, sie um Fürsprache zu bitten für 
unsere eigenen und die Anliegen der großen, 
weiten Welt – das wollen wir mit unserer Feier 
am 26.05. – 18:00 Uhr – tun. Herzliche Einla-
dung an alle, die gern mitmachen wollen! 

Marianne Schetelig 
 

 Mitteilungen aus St. Barbara  
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Mitteilungen aus St. Mariä Verkündigung  

 
 

 
 
Wegen Urlaub bleibt das Gemeindebüro in 
Bank am 6. und 13. Mai geschlossen. 
 
All Ihre Anliegen werden selbstverständlich in 
allen Kohlscheider Büros bearbeitet, unser 
Hauptbüro in St. Katharina ist täglich geöffnet. 
 
In dringenden Notfällen wenden Sie sich bitte 
an unseren Priester Pfr. M. Datené bzw. nut-
zen Sie den Priesternotruf. Die entsprechen-
den Rufnummern finden Sie unter der Rubrik 
„Kontaktadressen“. 
 
 
Neues von der  
Firmvorbereitung  
 
Wir sind eine Gruppe von zehn Jugendlichen 
und treffen uns einmal im Monat mit unseren 
drei Katechetinnen über der Sakristei der Ge-
meinde St. Mariä Verkündigung. 
Dort sprechen wir über unseren Glauben und 
unsere Vorstellung von Jesus. 
Neben unseren Kleingruppentreffen gibt es 
einige Großgruppentreffen, in denen wir uns 
auf unsere Firmung, die Mitte Juli stattfindet, 
vorbereiten. 

Für die Firmlinge 
Kathrin Gerth 

 
 
„Gemeindefest in Bank“  
 
Ganz herzlich lädt der Förderverein St. Mariä 
Verkündigung Bank, e.V. am 21. und 22. Mai 
alle Kohlscheider und natürlich auch andere 
Interessierte zum Gemeindefest auf dem 
Kirchweg und rund um die Kirche ein. Beginn  

 
 
des Festes ist am Samstag um 17:30 Uhr mit 
einer Hl. Messe unter freiem Himmel, sofern 
unser Pfarrer genügend für gutes Wetter ge-
betet hat. Anschließend wird herzlich zum 
gemütlichen Beisammensein bei „Speis und 
Trank“ geladen. Am Sonntag wird ab 12:00 
Uhr ein leckeres Gyros mit allem Zubehör 
geboten, ab 14:00 Uhr wird die Cafeteria im 
Jugendheim geöffnet. Diverse Spiele für Groß 
und Klein sollen den Nachmittag dann abrun-
den. Im Spätnachmittag kann man sich – so-
fern man sich rechtzeitig ein paar Lose be-
sorgt hat – dann richtig über einen gewonnen 
Tombolapreis freuen. Wir möchten darauf 
hinweisen, dass die Gewinnlose bitte inner-
halb der nächsten drei Wochen nach dem 
Gemeindefest im Gemeindebüro abgeholt 
werden. Die Gewinnlisten hängen in den 
Schaukästen an der Kirche sowie an der 
Windkunst und in der Englerthstraße aus. 
Selbstverständlich können die Nummern auch 
im Gemeindebüro erfragt werden. Ein Druck 
der Gewinnliste in der Juniausgabe des Pfarr-
briefes ist aus redaktionellen Gründen nicht 
möglich.  
 
Der Erlös des Festes wird für die Gemeinde 
St. Mariä Verkündigung verwendet. 
Und…wir freuen uns auf Ihr/euer Kommen! 
 
 
P.S.: Kuchenspende 

Es wäre schön, 
wenn sich hier 
und da noch  
freundliche Ku-
chenbäcker fin-
den, die uns mit 
einer leckeren 
Kuchenspende 

unter die Arme greifen. Meldungen hierzu 
werden im Gemeindebüro (Tel.: 80306) zu 
den Öffnungszeiten oder von Frau Brockmann 
(Tel.: 18845) bzw. Frau Glanz entgegen ge-
nommen. Herzlichen Dank im Voraus. 
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Urlaub im Gemeindebüro  
 
Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungs-
zeiten des Büros St. Katharina während und 
nach den Osterferien: 
In den Osterferien bleibt das Büro donners-
tags nachmittags und samstags geschlossen. 
Zusätzlich:  
Donnerstag, 05.05.: ganz geschlossen 
Donnerstag, 12.05.: nachmittags geschlossen. 
An allen anderen Tagen sind wir wie gewohnt 
für Sie da. 
 
 
 
 
Neues aus der Bücherei  

Neulich in der Bücherei: „So viele Bücher, ich 
weiß gar nicht, was ich nehmen soll!“ 
Die Auswahl ist groß und normalerweise ist 
für jeden etwas dabei. Es gibt lustige Bücher, 
spannende Bücher, Bücher, die von Gefühlen 
handeln, Bücher, die Lebensgeschichten er-
zählen, Sachbücher von Sport über Garten bis 
hin zum Kochbuch, es gibt Bücher zum Hören 
und natürlich auch Bücher für die Kleinsten 
und und und. Doch manchmal steht man vor 
den Regalen und kann sich nicht entscheiden. 
Deswegen hat sich das Team der Bücherei 
überlegt, Lesetipps zu verteilen. Kleine oran-
gefarbene Zettel markieren Bücher, die wir 
lesenswert finden. Das ist natürlich eine ganz 
persönliche Einschätzung und soll die übrigen 
Bücher nicht abwerten. Aber vielleicht wird 
dadurch manchmal die Auswahl etwas er-
leichtert und man findet ein Buch, das sonst 
unbeachtet geblieben wäre und vielleicht wird 
es sogar zum neuen Lieblingsbuch.  

 
Neugierig geworden? Kommen Sie doch ein-
fach mal vorbei, stöbern Sie und berichten 
uns von Ihren ganz persönlichen Lesetipps.  
Wir freuen uns auf Sie und natürlich auch auf 
euch! 
 
Öffnungszeiten:  
Mittwoch 15:00 – 16:30 Uhr 
Donnerstag   9:00 – 10:00 Uhr 
Freitag 16:30 – 18:00 Uhr 
Samstag 11:00 – 12:00 Uhr 

 
 
Aus dem Caritasausschuss 
St. Katharina  
 
Wir wollen jetzt schon auf die Hl. Messe mit  
Austeilung der Krankensal-
bung am 7. Juni um 15:00 
Uhr in der Kirche St. Kathari-
na hinweisen. 
Anschließend sind alle zu 
Kaffee und Kuchen ins Ju-
gendheim eingeladen. 
Wir bitten um Anmeldung bis zum 30. Mai im 
Pfarrbüro. Wenn Sie unseren Fahrdienst in 
Anspruch nehmen möchten, dann geben Sie 
das bitte bei der Anmeldung mit an. 

Bärbel Hoffmann 
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Frühlingsputz für Ihr Auto!  
 
Innenraumpflege für 5,00 Euro - eine Aktion 
der Pfadfinderstufe Kohlscheid I. 
Am Samstag 7. Mai 2011 von 10:00 bis 
16:00 Uhr können Sie vor dem Jugendheim 
St. Katharina Ihr Auto von innen reinigen 
lassen. Die Pfadfinderstufe übernimmt für Sie 
das Staubsaugern des gesamten Innenrau-
mes, das Wischen der Armaturen und die 
Reinigung der Fenster von Innen - und zwar 
für 5,00 Euro (oder auch gerne mehr, wenn 
Sie uns durch eine kleine Spende unterstüt-
zen möchten)! Die Einnahmen sind zur Auf-
besserung unserer Gruppenkasse bestimmt. 
Kaffee und Kuchen versüßen Ihnen mögliche 
Wartezeiten, oder vertrauen Sie uns doch 
einfach Ihren Wagen für den Zeitraum einiger 
Erledigungen im Umfeld des Marktes in Kohl-
scheid an! 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  

Für die Pfadfinderstufe 
Stefanie Hollands 

 
 
Bitttage in St. Katharina  
 
Der Tradition folgend, an den drei Tagen vor 
Christi Himmelfahrt, an den Bitttagen, betend 
durch die Felder zu ziehen und um eine gute 
Ernte zu bitten, wird auch in diesem Jahr in 
St. Katharina zu zwei Gottesdiensten beson-
ders herzlich eingeladen: 
Montag, 30.05.2011, 9:00 Uhr, auf dem Ge-
lände des Kindergartens am Markt (Thema: 
Familie). 
Dienstag, 31.05.2011, 18:30 Uhr auf dem 
Betriebsgelände der Spedition Robertz, In- 
 

 
dustriestraße 19 (Thema: Arbeit). Dort wirkt 
die neue Jugendband der Gemeinde mit und 
es erfolgt eine Segnung der neuen Betriebs-
hallen. 
Das Gelände ist an diesem Abend auch zu 
Fuß vom Radweg und der Raiffeisenstraße 
erreichbar. 

Bernd Hollands 
 

 
Kevelaer Wallfahrt -  
Fuß und Bus  
 
Bei der diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung der Kohlscheider Kevelaerbruderschaft 
wurden Geschäfts- und Kassenbericht ohne 
Gegenrede angenommen und der Vorstand 
somit entlastet. Der Vortrag über die letzte 
Wallfahrt mit Bildern erweckte einige schöne 
Erinnerungen an das Vorjahr.  
 

Herzliche Einladung zur diesjährigen Fußwall-
fahrt nach Kevelaer: 21. – 27. August 2011 
 

Buswallfahrt für alle Kohlscheider Gemein-
den: Mittwoch, 24. August 2011 
 

Anmeldung für Fuss- und Buswallfahrt: Sonn-
tag, 10.07.2011, 10:00 – 12:00 Uhr im Ju-
gendheim am Markt 
 

Herbert Contzen, Tel.: 96848 
Bernd Hollands, Tel.: 18794 

 

Kleinkindergottesdienst  
 
Wir laden wieder alle Kleinkinder und ihre 
Familien herzlich zum Gottesdienst ein am 

Samstag, 14. Mai, um 15:30 Uhr 
und anschließend ins Pfarrheim zu Kaffee 
und Kuchen. 

Für den Vorbereitungskreis 
Angelika Hamacher, Gem.-ref  
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Der Erlös unseres  
Weihnachtsmarktes 2010  
 

 
Es ist eine gute Tradition geworden, in unse-
rer Pfarre über die eigene Kirchturmspitze 
hinaus zu sehen. An jedem ersten Advents-
wochenende gibt es in St. Katharina einen 
Weihnachtsmarkt, dessen Erlös bedürftigen 
Menschen in der sogenannten Dritten Welt 
zugutekommt.  
Der Erlös des letzten Weihnachtsmarktes, fast 
3.500,00 €, ging nach Südindien in die Pro-
vinz Kerala. Das Geld wurde von Frau Fle-
cken, die aus dieser Region Indiens stammt, 
im Januar persönlich überbracht. Father Ma-
thew, der Gemeindepfarrer, verwendete es in 
ihrem Auftrag für bedürftige Familien, in de-
nen oft ein Elternteil krank oder behindert ist. 
Er kaufte Ziegen und auch eine Kuh und ließ 
für die Tiere entsprechende Ställe bauen. Die 
Tiere und auch die Baumaterialien gelangten 
auf oft zum Teil regelrecht abenteuerlichen 
Wegen zu ihren Empfängern, denn Straßen-
verbindungen, wie wir sie kennen, gibt es oft 
in dieser Region nicht. 
Die Milch der von dem Geld gekauften Tiere 
hilft den Familien sehr. Die Kinder können die 
Milch trinken, und sie kann auch noch verkauft 
werden. Außerdem können die Ziegenläm-
mer, die in Zukunft geboren werden, weiter an  

 
 
andere bedürftige Familien verschenkt wer-
den, so dass der Kreis der unterstützten Fami-
lien schnell größer wird. 
 
Am Misereorsonntag waren alle eingeladen, 
nach dem Gottesdienst im Jugendheim bei 
einer Tasse Kaffee oder Tee Bilder und kleine 
Videos über die Verteilung der Tiere an die 
Familien anzusehen und noch weitere Infor-
mationen von Frau Flecken zu bekommen. 
Im Namen aller beschenkten Familien be-
dankt sich Frau Flecken herzlich für die Spen-
de.  

Mijo Repar 
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Kirchenchor  
 
 
Der Kirchenchor St. Mariä Heimsuchung 
kommt zu seinen Proben im Mai jeden Don-
nerstag im Pfarrheim unter der Kirche in 
Kämpchen zusammen. Die Proben beginnen 
jeweils um 19:30 Uhr und werden vom Chor-
leiter Willi König geleitet. 
Interessierte und singfreudige Männer und 
Frauen sind stets willkommen, eine musikali-
sche Vorbildung ist nicht erforderlich. Kontakt-
personen sind die Vorsitzende Ursula Hor-
bach, Tel.: 6811 und der Chorleiter Willi Kö-
nig, Tel.: 0031-45-5354585. 
 
 
Urlaub im Gemeindebüro  
 
Am Montag, 09.05.2011 bleibt das Gemeinde-
büro St. Mariä Heimsuchung geschlossen. 
Bitte wenden Sie sich mit Ihren Anliegen an 
das Büro St. Katharina. 
 
 
Maiandachten jeweils freitags 
vor der Abendmesse  
 
Wie in den zurückliegenden Jahren laden wir 
wieder recht herzlich zu unseren Maiandach-
ten ein. „Maria, Maienkönigin, Dich will der 
Mai begrüßen“, so lautet der Text eines Ma-
rienliedes. 
Traditionsgemäß wird die Eröffnung der Mai-
andachten durch die Frauen unserer kfd am 
Freitag, 29. April um 18:00 Uhr vorbereitet 
und durchgeführt. 
An allen Freitagen im Mai werden Mitglieder 
unseres Liturgiekreises die jeweiligen Andach-
ten vornehmen. Die Andachten beginnen um 
18:00 Uhr und enden kurz vor der Abendmes-
se. 
Wir laden Sie herzlich ein. 

Die kfd und  
die Mitglieder des Liturgiekreises 

 

 
KAB-Pfarrgruppe Kämpchen  
 

Die KAB lädt Sie zu den nach-
stehenden Veranstaltungen 
recht herzlich ein: 
 
Dienstag, 10. Mai, treffen wir 
uns um 14:00 Uhr am Friedhof 
Kämpchen, dort bilden wir eine 
PKW-Fahrgemeinschaft und fah-

ren nach Aachen zur Wanderung durch den 
Aachener Wald mit Einkehr. 
Mittwoch, 11. Mai, 15:00 Uhr, Seniorennach-
mittag im Jugendheim, In der Leer. 
Freitag, 13. Mai, 19:30 Uhr, Bildungsveran-
staltung zu den anstehenden Sozialwahlen 
2011, im Jugendheim, In der Leer. 
 
 
Kaffeetreff für Senioren  
 
Der nächste Kaffeetreff  
ist am Donnerstag, 
12. Mai 2011 
nach der Seniorenmesse 
um 14:30 Uhr in den  
Räumen unter der Kirche 
 
 
Ortsausschuss  
 
Das nächste Treffen unseres Ortsausschus-
ses ist am Mittwoch, 11.05.2011 um 19.30 
Uhr im Jugendheim In der Leer. 
 
 
Kath. öffentliche Bücherei, 
Kämpchen  
 
Öffnungszeiten: 
  mittwochs 
 16:30 - 17:30 Uhr 
  sonntags    
 10:15 - 11:30 Uhr 
     Herzlich willkommen 
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Redaktionsschluss für die Juniausgabe:  
10. Mai 2011 
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Seniorentreff  
 
Im Mai findet der Senio-
rentreff am Mittwoch, 
11.05.2011 um 15:00 
Uhr im Jugendheim 
statt. Alle Senioren sind 
hierzu herzlich eingela-
den. 

 
 
 In ihm und mit ihm und durch ihn 

 
Der Geist der Wahrheit 
Ist der Geist der Liebe. 
Der Geist der Liebe 
Ist die Liebe im Blick. 
Die Liebe im Blick -  
ist der Blick Jesu - 
ist der Blick  
 des Christen. 
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            Kontakt:  
  Katholische Pfarrgemeinde Christus unser Friede, Markt 3, 52134 Herzogenrath 

 Email:  info@christus-unser-friede.de   http://www.christus-unser-friede.de 
 
St. Barbara: Sekretärin: Marlene Hollands 
 Haus-Heyden-Str. 354, 52134 Herzogenrath, Tel.: 02407/3447 
 Email: pannesheide@christus-unser-friede.de 
 Öffnungszeiten: Mittwoch 15:30 - 17:00 Uhr 
 
St. Mariä Verkündigung: Sekretärin: Anette Brockmann 
 Kirchweg 4, 52134 Herzogenrath, Tel.: 02407/80306 
 Email: bank@christus-unser-friede.de 
 Öffnungszeiten: Freitag 15.00 - 18.00 Uhr 
 Kindergarten St. Mariä Verkündigung, Haus-Heyden-Str. 11 
 Tel.: 02407/4653, Email: kiga-bank@t-online.de 
 
St. Katharina: Sekretärin: Martina Wynands 
 Markt 3, 52134 Herzogenrath, Tel.: 02407/9084-0 u.-10, Fax: 02407/9084-11 
 Email: pfarrbuero@christus-unser-friede.de 
 Öffnungszeiten:   Mo bis Fr 09:00 - 12:00 Uhr 
  Donnerstag 15:00 - 18:00 Uhr 
  Samstag 09:00 - 10:00 Uhr 
 Kindergarten St. Katharina, Markt 3 
 Tel.: 02407/9084-20, Fax: 02407/9084-21, Email: kiga-st-katharina@t-online.de 
 
St. Mariä Heimsuchung: Sekretärin: Marie-Luise Moors 
 Josef-Lambertz-Str. 72, 52134 H‘rath, Tel.: 02407/2209, Fax: 02407/563196 
 Email: kaempchen@christus-unser-friede.de 
 Öffnungszeiten: Mo und Do 09:00 - 12:00 Uhr 
  Mittwoch 15:00 - 18:00 Uhr 
 Katholische Kita St. Mariä Heimsuchung, In der Leer 12 
 Tel.: 02407/918741, Fax: 02407/919636, Email: kita-st.mheimsuchung@t-online.de 
 
St. Matthias: Sekretär: Stefan Hahnen 
 Berensberger Str. 34, 52134 Herzogenrath, Tel. und Fax: 0241/151592 
 Email: berensberg@christus-unser-friede.de 
 Öffnungszeiten: Dienstag 17:30 - 18:30 Uhr  
  Sonntag 10:00 - 11:00 Uhr 
 
Pastoralteam: 
 Pfarrer Michael Datené, Markt 3, Tel.: 02407/9084-16, Mobil: 0178/2634247 
  Email: datene@christus-unser-friede.de 
 Gemeindereferentin Angelika Hamacher, Tel.: 02407/563197 
  Email: hamacher@christus-unser-friede.de 
 Gemeindereferentin Gerlinde Lohmann, Tel.: 02407/572822, Mobil: 0152/27086420 
  Email: lohmann@christus-unser-friede.de 
 Pastoralreferent Mijo Repar, Tel.: 02407/9084-14, Mobil: 0177/6805137 
  Email: repar@christus-unser-friede.de 
 

Konto der Pfarre „Christus unser Friede“:  
     Konto Nr. 1721588, Sparkasse Aachen, BLZ 390 500 00 
 

Kohlscheider Priesternotruf:  0178/2634247 
Telefonseelsorge (kostenlos): 0800/1110111   /   Kindertelefon (kostenlos): 0800/1110333 


